PRONOUNCE

Pronounce ist die neueste Menswear-Sensation aus China. Nachdem das Designer-Duo Yushan Li und Jun Zhou den Preis „The Latest Fashion Buzz“ auf der Pitti Immagine gewann und die Kollektion auf der London Fashion Week Men's zeigen konnte, ist die Brand drauf und dran, die Street- und Workwear-Ästhetik aus Shanghai auf ein internationales Level zu heben. Die Kollektion wird bereits bei Lane Crawford, I.T Beijing Market und H.Lorenzo angeboten. Beide Designer absolvierten ihre Ausbildung in Europa, zogen aber vor Kurzem zurück nach China, wo sie sich vom Alltagsleben und der chinesischen Mode inspirieren lassen. Ihr Design konzentriert sich auf subtile Styles und Finishes, wie z. B. maßgefertigte Metallringe, die Formschönheit und Funktion vereinen. Ihre Inspiration für F/S 2018 sind unterschiedliche Schattenformen, die Farbpalette zeigt eine Vielfalt an Lilatönen. Für die Designer sind Violett und Schatten weder warme noch kalte Konzepte, sie bezeichnen die Farben durchaus als neutral. Das Label wird vom NOT Showroom vertreten.

www.pronouncestudio.com  

HECHO
Die Resortwear-Marke Hecho aus Mexiko City wurde von Jack Miner ins Leben gerufen wurde, einem ehemaligen Analysten bei Burch Creative Capital. Sie kombiniert lässigen Minimalismus mit subtilen Deko-Elementen und orientiert sich an der reichen Geschichte und modernen Künstlerszene der mexikanischen Hauptstadt. Die Mode ist leicht, elegant und kann sowohl am Pool als auch zum Dinner getragen werden. Hecho ist erst in seiner dritten Ready-to-wear-Saison, hat aber schon die Aufmerksamkeit von Retailern wie Barneys in New York und Matchesfashion.com in Großbritannien erregt. Die Kollektion für F/S 2018 bietet ein erweitertes Sortiment der wichtigsten Basics der Marke aus neuen, atmungsaktiven Materialien wie Baumwollgeweben und Leinenstrick. Einige Modelle spielen mit Stickereien und Farbkontrasten, die an den mexikanischen Surrealisten Pedro Friedeberg erinnern. Während Hecho eng mit der pulsierenden Energie der Kunstszene von Mexiko City verbunden ist, verleiht ihre grundlegende Schlichtheit der Mode eine gestalterische Vertrautheit, die bei Männern mit verschiedensten Designvorlieben Anklang findet.

www.hechomxcty.com 
GUSTAV VON ASCHENBACH

Der Modedesigner Robert Geller, den Insider besonders für seine Arbeit bei Cloak (zusammen mit Alexandre Plokhov) und seinem eigenen Label schätzen, stellte im Sommer 2017 auf der New York Fashion Week seine neue Herrenmodemarke Gustav Von Aschenbach vor. Den Namen der Brand übernahm er aus Thomas Manns Novelle „Der Tod in Venedig“, die um einen Autor handelt, der über seine Jugend sinniert. Daher finden sich auch einige Verweise auf die Hauptthemen der Novelle in der Kollektion, darunter die Theorien Sigmund Freuds und die griechische Mythologie. Die F/S-2018-Kollektion besteht aus klaren, minimalistischen und dabei warmen, gemütlichen Styles wie Oversized-Jacken und Hosen mit weitem Bein. Die wichtigsten Farben sind Rot, Ocker, Concrete Green, Topaz und Schwarz, woraus sich ein selbstverständlicher Used-Look ergibt. Gustav von Aschenbach wird u. a. bei Biggercode (New York), SHIPS (Japan) und Supplies and Co (Singapur) sowie online bei East Dane und Garmentory erhältlich sein.
